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Bezirksverordnetenversammlung Marzahn-Hellersdorf von Berlin
VII. Wahlperiode

Ursprung: Antrag, Fraktion der Piratenpartei

Antrag

Fraktion der Piratenpartei

Drs.-Nr.:

Verfasserin/
Verfasser:

0151/VII

Ostehr, Steffen

Mehr Information über Bezirks- und Landespolitik verfügbar machen: 

Öffentliches und kostenloses WLAN-Angebot schaffen

Beratungsfolge:
Datum Gremium

26.01.2012 Bezirksverordnetenversammlung,

Die BVV möge beschließen:

Das Bezirksamt wird ersucht, die Einrichtung eines öffentlichen und kostenlosen W-LAN-
Angebotes an den Standorten Helene-Weigel-Platz 8 und Alice-Salomon-Platz 3, sowie den 
Nachbarschaftshäusern, Jugendfreizeiteinrichtungen, Schulen und Stadtteilzentren des 
Bezirkes zu prüfen.

Für nicht registrierte Nutzerinnen und Nutzer soll es möglich sein, über eigene mobile 
Endgeräte auf das komplette Internetangebot des Bezirksamtes, der 
Bezirksverordnetenversammlung, des Abgeordnetenhauses von Berlin und weitere ähnliche 
Informationsangebote zuzugreifen.

Den Mitgliedern der Bezirksverordnetenversammlung sowie nach Möglichkeit den 
Bürgerdeputierten in den Ausschüssen soll dabei der Zugriff auf ALLRIS ermöglicht werden.

Ein erster Bericht zur Umsetzung inklusive eines konkreten Zeitplans zur Realisierung wird 
der Bezirksverordnetenversammlung bis spätestens zur Sitzung der BVV im April 2012 
vorgelegt.

Begründung:
Bürgerinnen und Bürgern sowie Gästen des Bezirks soll ein schneller und kostenloser Zugang zu 
Informationen über den Bezirk Marzahn-Hellersdorf und dessen Geschichte ermöglicht werden. Mit 
Hilfe des Informationsangebotes des Bezirkes und des Landes Berlin ist es dann möglich sich über 
Veranstaltungen, Lokalitäten und Anlaufstellen von unterwegs schnell und unkompliziert zu 
informieren.
Eine eventuelle Hürde für den Zugang zu Informationen wird damit reduziert und unser Bezirk wird 
damit noch interessanter für Marzahn-Hellersdorfer und für seine Gäste.

Dieser erste Antrag soll zur Initiierung eines Pilotprojektes dienen und das Angebot soll im Verlauf 
sukzessiv erweitert werden.

Dieser Antrag wurde:  beschlossen
 beschlossen in geänderter Fassung
 abgelehnt
 zurückgezogen
 überwiesen an:...........................................................................
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